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Mit SCHACKE 
am Ball bleiben 
Mitarbeiter der Filiale Wien starteten mit ihren Kunden und 
dem langjährigen Partner Philips sportlich in das neue Jahr: 
Gemeinsam ging es zum Strike Bowling in den Prater. 

Ein guter Kontakt zu den Kunden 
ist uns bei SCHÄCKE sehr wichtig. 
Das zeigt schon unser Claim "Wo 

Kunden zu Freunden werden". Wie gut 
das Verhältnis zu unseren langjährigen 
Partnern ist, erkennt man zum Beispiel 
daran, dass diese auch immer wieder 
gerne an unseren Freizeitveranstal-
tungen teilnehmen. 

EIN SCHWUNGVOLLER START 
Am 23. Jänner 2014 lud Michael Hubert, 
Niederlassungsleiter von SCHÄCKE 
Wien, Kunden, Partner von Philips 
Licht, Außendienstmitarbeiter und 
die Kollegen der Lichtabteilung zum 
gemeinsamen Strike Bowling im Wie-
ner Prater. Das Treffen war ein kleines 
Dankeschön für die gute Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr und sollte 
beim Durchstarten 2014 helfen. 
Dass so viele der Einladung gefolgt 
sind, hat uns sehr gefreut. Zunächst 
stärkte man sich gemeinsam bei einem 
vorzüglichen Abendessen, bei dem in 
lockerer Atmosphäre Geschäftliches 
und Privates besprochen werden konn-
te. Danach teilte man sich auf die Bow-
lingbahnen auf, um die Bälle ordent-
lich rollen zu lassen. Alle waren mit 
viel Motivation und Einsatz dabei und 
so wurde es ein ausgelassener sport-
licher Abend. Aufgrund der vielen 
begeisterten Rückmeldungen ist eine 
Wiederholung der Veranstaltung sicher 
nicht ausgeschlossen. H 

Bowling - die Facts 

Bowling ist eine in den Vereinigten 
Staaten entstandene Variante des 
Kegelsports. Erfunden wurde das Spiel 
als Reaktion auf ein Kegelverbot, das 
1837 in Connecticut verhängt wurde. 
Um dieses zu umgehen, fügte man den 
neun Kegeln einen zehnten hinzu, stell-
te sie im Drei- statt im Viereck auf und 
nannte sie "Pins". 

Neben dem Ball ist der Bowlingschuh 
ein wichtiger Teil der Ausrüstung. Da 
der letzte Anlaufschritt ein Gleitschritt 
sein sollte, hat der Schuh eine beson-
dere Sohle aus Leder oder Teflon und 
einen Absatz aus Gummi. 

Die Bahn ist 41 Zoll (1,04 m) breit und 
62 Fuß und 10 3/16 Zoll (19,16 m) lang. 

Gestärkt ging es nach dem Essen zum Bowling. Trotz des sportlichen Wettbewerbs stand der Spaß im Vordergrund. 

UMpK 

  Der Umfang des Balls beträgt maximal 
27 Zoll (218,3 mm). Das Gewicht liegt 
zwischen 6 und 16 Ibs (453 g). Er ist 
damit größer und schwerer als die 
Kugeln beim Kegeln. Zusätzlich hat der 
Bowling-Ball drei Löcher für die Finger, 
um kontrollierter werfen zu können. 
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